
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 14.05.04 
Der Oberbürgermeister  
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - StBV/009/04 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Ausschuss f. Stadtentw., 
Bau und Verkehr 

Donnerstag, Baudezernat / Mensa 
An der Steinkuhle 6 

17:00Uhr 21:00Uhr 

     
 29.04.2004    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung  

  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

  
2 Bestätigung der Tagesordnung  

  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 25.03.2004  

  
4 Beschlussvorlagen  

  
4.1 Behandlung der Anregungen zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 

218-1.2 "Einkaufszentrum Große Diesdorfer Straße" 
Vorlage: DS0050/04 

 

  
4.2 Satzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 218-1.2  

"Einkaufszentrum Große Diesdorfer Straße" 
Vorlage: DS0051/04 

 

  
4.3 Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das 

Gebiet 
"Erich-Weinert-Straße, Südseite", Plan Nr. 451-1 
Vorlage: DS0060/04 
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4.4 Aufhebung des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes Nr. 237-1 

"Bahnhofsvorplatz" im 
Teilbereich südlich der Hasselbachstraße 
Vorlage: DS0063/04 

 

  
4.5 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan Nr. 267-1 

"Klusdamm /  
Thomas-Mann-Straße" in einem Teilbereich 
Vorlage: DS0145/04 

 

  
4.6 Änderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 238-5 

"Franckestraße" 
Vorlage: DS0062/04 

 

  
4.7 Öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan Nr. 238-5 

"Franckestraße" 
Vorlage: DS0065/04 

 

  
4.8 Behandlungen der Anregungen zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen Nr. K-04 "Neustädter Feld" 
Vorlage: DS0089/04 

 

  
4.9 Satzung zum einfachen Bebauungsplan für Dauerkleingartenanlagen  

Nr. K-04 "Neustädter Feld" 
Vorlage: DS0090/04 

 

  
4.10 Behandlungen der Anregungen zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen 
Nr. K-10 "I.Salbker" 
Vorlage: DS0094/04 

 

  
4.10.
1 

Beschlusspunkt 1.2.1 zur DS0094/04  

  
4.10.
2 

Beschlusspunkt 1.2.2 zur DS0094/04  

  
4.11 Satzung zum einfachen Bebauungsplan für Dauerkleingartenanlagen Nr. K-

10 "I. Salbker" 
Vorlage: DS0095/04 

 

  
4.12 Vereinfachte Änderung zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen Nr. K-11 
"Pfeifferstraße" 
Vorlage: DS0096/04 
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4.13 Behandlung der Anregungen zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen 
Nr. K-11 "Pfeifferstraße" 
Vorlage: DS0097/04 

 

  
4.13.
1 

Beschlusspunkt 1.2.1 zur DS0097/04  

  
4.14 Satzung zum einfachen Bebauungsplan für Dauerkleingartenanlagen Nr. K-

11 "Pfeifferstraße" 
Vorlage: DS0098/04 

 

  
4.15 Vereinfachte Änderung des Entwurfes zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen Nr. K-14 "Sonnenaufgang" 
Vorlage: DS0099/04 

 

  
4.16 Behandlungen der Anregungen zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen Nr. K-14 "Sonnenaufgang" 
Vorlage: DS0100/04 

 

  
4.16.
1 

Beschlusspunkt 1.2.1 zur DS0100/04  

  
4.17 Satzung zum einfachen Bebauungsplan für Dauerkleingartenanlagen K-14 

"Sonnenaufgang" 
Vorlage: DS0101/04 

 

  
4.18 Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr 256-2 "Wohnpark 

Hohefeld" 
Vorlage: DS0764/03 

 

  
4.19 DS0282/04 Zustimmungsbeschluss zu den kommunalaufsichtlichen 

Entscheidungen des Landesverwaltungsamtes vom 12.03.2004 zur 
Haushaltssatzung 2004 der LH MD 

 

  
5 Anträge  

  
5.1 Erneuerung des Daches in der Kinder- und Freizeiteinrichtung "Oase" 

Vorlage: A0027/04 
 

  
5.1.1 Erneuerung des Daches in der Kinder- und Freizeiteinrichtung "Oase" 

Vorlage: S0081/04 
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5.2 Verbesserung der Fahrradständersituation an der BbS III 

Vorlage: A0024/04 
 

 Mit der Stellungnahme erfüllt. 
5.2.1 Verbesserung der Fahrradständersituation an der BbS III 

Vorlage: S0067/04 
 

  
5.3 Überprüfung der technischen und hygienischen Gegebenheiten in der 

Sporthalle des Geschwister-Scholl-Gymnasiums 
Vorlage: A0030/04 

 

  
5.3.1 Überprüfung der technischen und hygienischen Gegebenheiten in der 

Sporthalle des Geschwister-Scholl-Gymnasiums 
Vorlage: S0066/04 

 

  
5.4 Unterstützung der Wiedereinrichtung eines Königin-Luise-Denkmals 

Vorlage: A0005/04 
 

  
5.4.1 S0079/04 Unterstützung der Wiedereinrichtung eines Königin-Luise-

Denkmals 
 

  
5.5 Alte Magdeburger Kunst im öffentlichen Raum 

Vorlage: A0032/04 
 

  
5.5.1 S0099/04 Alte Magdeburger Kunst im öffentlichen Raum  

  
5.6 Anwohnerparkplätze 

Vorlage: A0004/04 
 

  
5.6.1 Anwohnerparkplätze 

Vorlage: S0077/04 
 

  
5.7 Veränderung des MVB-Fahrplanes 

Vorlage: A0026/04 
 

  
5.7.1 Veränderung des MVB-Fahrplanes 

Vorlage: S0065/04 
 

  
6 Mitteilungen und Anfragen  

  

 

Anwesend: 
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 Vorsitzende/r 
Stadtrat Reinhard Stern  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Hans-Jürgen Becker  
Stadtrat Jürgen Gödecke  
Stadtrat Gerhard Ruden  
Stadtrat Frithjof Berfelde  
 Verwaltung 
 Frau Brodhun Amt 41 
Frau Gartemann AL 63 
 Frau Hinz i.V.Al 65 
 Herr Hübner FB03 
Herr Rüdiger Jahnel AL 65 zeitweise 
Beigeordneter Werner Kaleschky Bg VI 
 Herr Karasinski AL 60 
 Herr Kottke i.V. Al 68 
 Herr Lemin AL 23 
 Herr Lückrandt Amt 40 
Amtsleiter Thomas O`Gilvie AL 66 
 Herr Dr. Peters AL 61 
 Herr Zimmermann FB02 
  
Stadtrat Guido Cracau i.V. für SR Walter Meinecke 
Stadtrat Martin Hoffmann i.V für SR Olaf Czogalla 
Stadtrat Alfred Westphal i.V. für SR Wolfgang Wähnelt 
 
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Falko Balzer  
Stadtrat Olaf Czogalla  
Stadtrat Walter Meinecke  
Stadtrat Wolfgang Wähnelt entschuldigt 
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  Öffentliche Sitzung  
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
 
 
Da der Ausschussvorsitzende und sein Stellvertreter noch nicht anwesend waren, wurde 
Stadtrat Berfelde von den anwesenden Stadträten mit 5  -  0  -  1 mit der Leitung der Sitzung 
betraut, bis der Vorsitzende eintrifft. 
Stadtrat Berfelde eröffnete die Sitzung, begrüßte die Mitarbeiter der Verwaltung und Gäste. 
Er stellte die fristgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Zur Tagesordnung lag den Ausschussmitgliedern der Antrag zur Aufnahme der DS0282/04 
Zustimmungsbeschluss zu den kommunalaufsichtlichen Entscheidungen des 
Landesverwaltungs- 
amtes vom 12.03.2004 zur Haushaltssatzung 2004 der LH Magdeburg vor. 
Die Drucksache wird als TOP 4.19 in die Tagesordnung aufgenommen. 
 
Stadtrat Ruden trifft zur Sitzung ein. 
 
Stadtrat Berfelde ließ über die Aufnahme der DS in die Tagesordnung abstimmen. 
Abstimmung: 7  -  0  -  0 
Abstimmung zur geänderten Tagesordnung:  7  -  0  -  0  
 
 
 
 
  
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 25.03.2004  
 
Zur Niederschrift gab es keine Änderungen bzw. Hinweise. 
 
Abstimmung zur Niederschrift:   5  -  0  -  2 
 
 
 
 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen  
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4.1. Behandlung der Anregungen zum vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr. 218-1.2 "Einkaufszentrum Große Diesdorfer 
Straße" 
Vorlage: DS0050/04 

 

 
Herr Olbricht (Amt 61) brachte die Drucksache ein. Es gab keine abwägungsrelevanten 
Anregungen zum Bebauungsplan. 
 
Abstimmung zur Drucks.0050/04:    8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.2. Satzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 218-1.2  

"Einkaufszentrum Große Diesdorfer Straße" 
Vorlage: DS0051/04 

 

 
Herr Olbricht (Amt 61) führte zur Drucksache ein. 
 
Abstimmung zur Drucks.0051/04:  7  -  0  -  1 
 
 
 
 
 
 
4.3. Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung eines 

Bebauungsplanes für das Gebiet 
"Erich-Weinert-Straße, Südseite", Plan Nr. 451-1 
Vorlage: DS0060/04 

 

 
Herr Olbricht (Amt 61) begründete die Aufhebung des Bebauungsplanes. 
 
Stadtrat Berfelde sieht mit diesem B-Plan eine städtebauliche Brücke zwischen dem Sanie-
rungsgebiet Buckau und Südlichem Stadtzentrum. Die Aufhebung hält er für nicht günstig, da 
hier Niemandsland entsteht und keine Ziele mehr vorhanden sind.  
 
Herr Olbricht (Amt 61) entgegnete dem, dass hier kein Handelsbedarf mehr besteht und die 
städtebaulich geordnete Entwicklung abgeschlossen ist. Wenn neue Bauanträge eingehen 
sollten, können diese über § 34 BauGB geregelt werden. 
 
Abstimmung zur Drucks.0060/04:   7  -  0  -  1  
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4.4. Aufhebung des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes Nr. 237-1 

"Bahnhofsvorplatz" im 
Teilbereich südlich der Hasselbachstraße 
Vorlage: DS0063/04 

 

 
Herr Olbricht (Amt 61) brachte die Drucksache ein und begründete die Aufhebung. 
 
Abstimmung zur Drucks.0063/04:  8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
 
4.5. Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan Nr. 

267-1 "Klusdamm /  
Thomas-Mann-Straße" in einem Teilbereich 
Vorlage: DS0145/04 

 

 
Herr Olbricht (Amt 61) begründete die Aufhebung des Bebauungsplanes. 
 
Stadtrat Berfelde verwies auf einen Fehler in der Begründung zum Termin der Auslegung 
hin. Dies ist bis zur Stadtratssitzung redaktionell zu korrigieren. 
 
Abstimmung zur Drucks.0145/04:   8  -  0  -  0 
  
 
 
 
 
 
 
4.6. Änderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 238-5 

"Franckestraße" 
Vorlage: DS0062/04 

 

 
Herr Olbricht (Amt 61) stellte die Änderung des Geltungsbereiches dar und begründete 
diese. 
Mit dieser Änderung werden Voraussetzungen zur Entwicklung zusätzlicher Flächen 
geschaffen. 
 
Stadtrat Stern fragte nach, wieso auf eine Bürgerversammlung verzichtet wird? Die Bürger 
der 
Leiterstraße interessieren sich schon für die Entwicklung in der Umgebung. Des Weiteren 
sind  
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bereits zwei Plätze umgenannt worden. Der Konrad-Adenauer-Platz erscheint nicht im 
Lageplan. 
Das ist redaktionell zu ändern.  
 
Abstimmung zur Drucks.0062/04:     8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.7. Öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan Nr. 

238-5 "Franckestraße" 
Vorlage: DS0065/04 

 

 
Herr Olbricht (Amt 61) stellte die Planungsziele des Bebauungsplanes vor. Die Ziele sind 
nur 
so konkret wie nötig gefasst, um eine offene Entwicklung zu ermöglichen.   
 
Abstimmung zur Drucks.0065/04:   8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
 
4.8. Behandlungen der Anregungen zum einfachen Bebauungsplan 

für Dauerkleingartenanlagen Nr. K-04 "Neustädter Feld" 
Vorlage: DS0089/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) brachte die Drucksache ein. Es gab keine abwägungsrelevanten 
Anregungen. Laut Aussage des Verbandes ist die Anlage zu 100 % besetzt.  
 
Stadtrat Stern merkte an, dass mit der Festsetzung der Dauernutzung Kleingarten der 
Umnutzungsdrang der Randgebiete eventuell behindert wird. 
 
Abstimmung zur Drucks.0089/04:   8  -  0  -  0   
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4.9. Satzung zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen  
Nr. K-04 "Neustädter Feld" 
Vorlage: DS0090/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) führte zur Drucksache ein. 
 
Abstimmung zur Drucks.0090/04:   8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
 
 
4.10. Behandlungen der Anregungen zum einfachen Bebauungsplan 

für Dauerkleingartenanlagen 
Nr. K-10 "I.Salbker" 
Vorlage: DS0094/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) erläuterte die eingegangenen Anregungen und deren 
Beschlussvorschläge. 
 
Stadtrat Westphal fragte nach, wie die Parzellen noch genutzt werden könnten? 
 
Stadtrat Berfelde merkte an, dass der Ausschuss bereits mehrmals inhaltliche Aussagen zur 
Nutzung und Auslastung der Parzellen sowie deren Auswirkungen auf die Entwicklung des 
Umfeldes gefordert hat. Die Tendenz Gartenparzellen umzunutzen besteht. 
 
Stadtrat Stern verwies auf den B-Plan zum Vorhaben „Zenit“, bei dem ebenfalls die voran-
genannten Angaben gefordert worden waren.  
Er stellte den Antrag:   
Die Drucksachen DS0094/04 und DS0095/04 werden an die Verwaltung 
zurückverwiesen.  
Es sind die Anzahl der betroffenen Parzellen und deren Auslastungsgrad sowie Nutzung 
zu 
prüfen. 
Abstimmung zum Antrag:   7  -  0  -  1 
 
 
 
 
 
 
4.10.1. Beschlusspunkt 1.2.1 zur DS0094/04  
 
 
 
 
 
4.10.2. Beschlusspunkt 1.2.2 zur DS0094/04  
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4.11. Satzung zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen Nr. K-10 "I. Salbker" 
Vorlage: DS0095/04 

 

 
Wurde mit Antrag an die Verwaltung zurückverwiesen. 
 
 
 
 
 
 
4.12. Vereinfachte Änderung zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen Nr. K-11 
"Pfeifferstraße" 
Vorlage: DS0096/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) brachte die Drucksache ein. 
 
Abstimmung zur Drucks.0096/04:    8  -  0  - 0 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.13. Behandlung der Anregungen zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen 
Nr. K-11 "Pfeifferstraße" 
Vorlage: DS0097/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) erläuterte die Anregung und den Beschlussvorschlag. 
Die Fläche des Spielplatzes beträgt ca. 480 m². 
 
Abstimmung zum Beschlusspunkt 1.2.1:     8  -  0  -  0 
Abstimmung zur Drucks.0097/04 gesamt:   8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
 
 
4.13.1. Beschlusspunkt 1.2.1 zur DS0097/04  
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4.14. Satzung zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen Nr. K-11 "Pfeifferstraße" 
Vorlage: DS0098/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) führte zur Drucksache ein. 
 
Stadtrat Berfelde regte an, dass zukünftig in die Begründung zur Drucksache eine Aussage 
zur Abstimmung mit dem Verband getroffen wird. 
 
Auf Anregung des Ausschusses ist bis zur Stadtratssitzung ein Hinweis zu den 
Öffnungszeiten der Anlage im Plan aufzunehmen. 
 
Abstimmung zur Drucks.0098/04:   8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
 
 
4.15. Vereinfachte Änderung des Entwurfes zum einfachen 

Bebauungsplan für Dauerkleingartenanlagen Nr. K-14 
"Sonnenaufgang" 
Vorlage: DS0099/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) legte die Änderungen dar. 
 
Abstimmung zur Drucks.0099/04:   8  - 0  -  0 
 
 
 
 
 
 
4.16. Behandlungen der Anregungen zum einfachen Bebauungsplan 

für Dauerkleingartenanlagen Nr. K-14 "Sonnenaufgang" 
Vorlage: DS0100/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) erläuterte die eingegangene Anregung und den Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmung zum Beschlusspunkt 1.2.1:     8  -  0  -  0 
Abstimmung zur Drucks.0100/04 gesamt:  8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
4.16.1. Beschlusspunkt 1.2.1 zur DS0100/04  
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4.17. Satzung zum einfachen Bebauungsplan für 

Dauerkleingartenanlagen K-14 "Sonnenaufgang" 
Vorlage: DS0101/04 

 

 
Frau Wolf (Amt 61) stellte den Plan vor. 
 
Abstimmung zur Drucks.0101/04:   8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.18. Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr 256-2 

"Wohnpark Hohefeld" 
Vorlage: DS0764/03 

 

 
Herr Olbricht (Amt 61) erläuterte Inhalt und Ziele des Bebauungsplanes. Die Straße wird 
mit  
Parkbuchten versehen und daraus resultiert der Breitensprung von 9,5 m auf 7,5 m. Die 
Anbin-dung erfolgt an die Berliner Chaussee. 
 
Abstimmung zur Drucks.0764/03:   8  -  0  -  0   
 
 
 
 
 
 
4.19. DS0282/04 Zustimmungsbeschluss zu den 

kommunalaufsichtlichen Entscheidungen des 
Landesverwaltungsamtes vom 12.03.2004 zur Haushaltssatzung 
2004 der LH MD 

 

 
Zur Drucksache lag den Ausschussmitgliedern ergänzende Aussagen der Ämter FB02, Amt 
61, 
Amt 65 und Amt 66 schriftlich vor. 
Herr Zimmermann (FB02) führte zur Drucksache ein und begründete die Verfahrensweise. 
Es müssen alle Fortführungsobjekte im Haushalt beachtet werden. 
 
Herr Jahnel (Amt 65) legte den Standpunkt zu den Objekten des Hochbauamtes und die 
weitere Verfahrensweise zur Sicherung der Baumaßnahmen dar. 
 
Herr Kaleschky (Bg VI) merkte an, dass die Vorhaben der Ämter 61 und 66,deren 
Fördermittel nicht genehmigt worden sind, aus dem Haushalt dieser Ämter gestrichen 
wurden. Dies ist für die Stadt am schmerzlosesten. 
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Stadtrat Westphal: Es besteht nur eine Möglichkeit nach Vorschrift zu arbeiten. Für den 
Haushalt 2005 ist zu beachten, dass die Objekte, welche jetzt gekürzt sind dann wieder voll 
reingenommen werden. Der StBV sollte einen entsprechenden Antrag an den Stadtrat stellen. 
 
Stadtrat Berfelde fragte Amt 66, wie lange läuft die Brücke Sohlener Berge schon und wie  
wird das neue Luftverkehrskonzept des Landes Sachsen-Anhalt beachtet? 
 
Herr O’Gilvie (Amt 66): Mit der wird sich seit 2-3 Jahren beschäftigt. Der Bahn reicht die 
Durchgangshöhe nicht mehr und die Bahngleise sind zu verbreitern. Es handelt sich um eine 
Planfeststellungs- und Kreuzungsmaßnahme. Wenn keine Mittelbereitstellung erfolgt, gibt es 
keine Ausschreibungen. Es gibt Fördermittelprobleme. Das Land kann mittelfristige 
Vorgaben nicht einhalten. Wenn der Flugplatz nicht ausgebaut wird, sind die Verlegung der 
B71 und der  
Grunderwerb nicht notwendig. 
 
Stadtrat Ruden ist der Meinung, wenn der Flugplatzausbau durch das Land nicht kommt,  
kann die Stadt bauen. Die Aufstellung der Liste ist ein Vorschlag vom OB an den Stadtrat und 
andere Investmaßnahmen stehen nicht zur Auswahl.  
 
Stadtrat Stern trifft zur Sitzung ein. 
 
Stadtrat Westphal sprach sich dafür aus, dass jeder in der Stadtratssitzung die Streichung der 
Nr. x oder y aus der Prioliste beantragen kann. Er müsste sagen das will ich nicht und die Ver-
waltung nennt dann die Folgen. Die Aufgabe des StBV ist es, dem Stadtrat zum 2. Beschluss-
punkt eine Empfehlung zu geben. Er stellte den Antrag: 
Der Stadtrat möge beschließen:  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass die im Ergebnis der 
Haushaltsgenehmigung ganz oder teilweise zurückgestellten Vorhaben oder Teilvorhaben 
verbindlich in den Haushaltsplanentwurf 2005 so aufgenommen werden, dass sie ohne 
Schaden 
für die Stadt weitergeführt werden können. 
Abstimmung zum Antrag:   6  -  1  -  1 
  
Stadtrat Ruden schlug vor, über die Einzelmaßnahmen einzeln abzustimmen und stellte dazu 
den Geschäftsordnungsantrag. 
Abstimmung zum Antrag über Einzelabstimmung:   3  -  4  -  1   abgelehnt 
 
Stadtrat Stern stellte den Geschäftsordnungsantrag: 
Über die Prio-Nr. 5 (PGM) und Prio-Nr. 40 (Amt 66) –Flughafenausbaustufe- ist einzeln 
abzustimmen. 
Abstimmung zum Antrag:  3  -  4  -  1   abgelehnt 
 
Stadtrat Berfelde ließ unter Beachtung des ergänzenden Materials der Verwaltung über die  
Drucksache Punkt 2. abstimmen. 
Abstimmung DS0282/04 Beschlusspunkt 2. :  5  -  3  -  0 
 
Stadtrat Stern übernahm den Vorsitz. 
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5. Anträge  
 
 
 
 
 
5.1. Erneuerung des Daches in der Kinder- und Freizeiteinrichtung 

"Oase" 
Vorlage: A0027/04 

 

 
Stadtrat Stern wies auf die Bedeutung des Jugendstadtrates und die Abarbeitung der dort 
gestellten Anträge hin. 
 
Herr Gentsch (Projektleiter) war stellvertretend für die Jugendlichen anwesend. Eine 
dauerhafte Sanierung des Gebäudes ist notwendig. 
 
Frau Pawletko (Amt 51) brachte die Stellungnahme der Verwaltung ein. Bisher wurde 
immer nur repariert. Das Gebäude ist sehr marode. Ein Stadtratsbeschluss zum Erhalt des 
Standortes und Entwicklung als Jugendzentrum liegt vor. 
 
Unter Beachtung der Stellungnahme der Verwaltung ließ Stadtrat Stern über den Antrag 
abstimmen. 
Abstimmung zum Antrag0027/04:   8  -  0  -  0 
  
 
 
 
 
 
5.1.1. Erneuerung des Daches in der Kinder- und Freizeiteinrichtung 

"Oase" 
Vorlage: S0081/04 

 

 
Der Ausschuss nahm die Stellungnahme zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
5.2. Verbesserung der Fahrradständersituation an der BbS III 

Vorlage: A0024/04 
 

 
Herr Lückrandt (Amt 40) brachte die Stellungnahme der Verwaltung ein. Es wurden auf 
dem  
Schulgelände bereits Fahrradständer aufgestellt. Eine Finanzierung durch Dritte ist nicht 
not-wendig, da die Ständer aus anderen nicht mehr genutzten Objekten genommen werden 
können. 
Der Schülerrat wurde beteiligt. 
 
Stadtrat Westphal beantragte das Rederecht für Herrn Gentsch als Schülervertreter. 
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Abstimmung zur Erteilung des Rederechtes:   8  -  0  -  0 
 
Die Sitzung wurde unterbrochen.  
 
Herr Gentsch: 32 Fahrradständer sind angebracht worden. Der Standort ist ungünstig und 
wurde noch nicht von allen Schülern angenommen. 
 
Stadtrat Berfelde fragt sich, was ein Schulleiter in seiner Verantwortung macht? Er regt an,  
an allen BBS und Gymnasien zu kontrollieren, wie das Problem Fahrradständer gesehen wird. 
Das Problem ist generell zu beheben und Amt 40 sollte an alle Schulleiter herantreten und die 
Situation an ihrer Schule bzgl. Fahrradständer untersuchen lassen. 
 
Stadtrat Stern legte fest, dass auf der Ausschusssitzung am 27.05.2004 das Prüfergebnis 
vorgelegt werden soll. 
Mit der Stellungnahme sieht der Ausschuss den Antrag als erfüllt an. 
 
 
 
 
 
 
5.2.1. Verbesserung der Fahrradständersituation an der BbS III 

Vorlage: S0067/04 
 

 
 
 
 
 
5.3. Überprüfung der technischen und hygienischen Gegebenheiten in 

der Sporthalle des Geschwister-Scholl-Gymnasiums 
Vorlage: A0030/04 

 

 
Herr Lückrandt (Amt 40) erläuterte den Zustand der Sporthalle und die durchgeführten 
Werterhaltungsmaßnahmen. 
 
Stadtrat Cracau sprach sich dafür aus, dass solche Mängelhinweise richtig sind. Diese 
sollten aber nicht über Anträge angenommen und beseitigt werden. Vielmehr ist mit den 
Betroffenen zu reden was, wann und wie passieren soll. 
 
Stadtrat Stern: Seit der Schulentwicklungsplan diskutiert wird, besteht seitens des 
Ausschusses die Forderung an die Verwaltung , den Sanierungsstand der Schulen sowie die 
erforderlichen Maßnahmen im Ausschuss vorzustellen. Wann wird durch FB03 eine 
entsprechende Vorlage vorlegen? 
 
Herr Hübner (FB03): Es gibt überall Probleme. Derzeit wird eine Vorlage in Abstimmung 
mit dem Amt 40 erarbeitet. Zur nächsten Sitzung des Ausschusses am 27.05.04 wird den 
Stadträten ein Terminvorschlag für eine Drucksache über den Sanierungsstand der Schulen 
vorgelegt. 
 
Stadtrat Stern stellte den Antrag: 
1.) Der Antrag wird vertagt. Zum 27.05.2004 legt die Verwaltung dem Ausschuss den  
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    Sanierungsstand und die notwendigen Maßnahmen der Sanierung des Gymnasiums 
schriftlich  
   vor. 
Abstimmung :  8  -  0  -  0 
 
2.) Die Stellungnahme ist im Sinne des Antrages zu konkretisieren. 
Abstimmung:  8  -  0  -  0 
 
 
 
 
 
5.3.1. Überprüfung der technischen und hygienischen Gegebenheiten in 

der Sporthalle des Geschwister-Scholl-Gymnasiums 
Vorlage: S0066/04 

 

 
Der Antrag wurde vertagt. Die Stellungnahme ist zu konkretisieren und den tatsächlichen 
Gegebenheiten anzupassen. 
 
 
 
 
 
 
 
5.4. Unterstützung der Wiedereinrichtung eines Königin-Luise-

Denkmals 
Vorlage: A0005/04 

 

 
Frau Brodhun (Amt 41) brachte die Stellungnahme der Verwaltung ein. 
 
Stadtrat Stern stellte noch einmal im Sinne der CDU-Fraktion klar, dass eine Umbenennung 
des Parkes nicht Gegenstand des Antrages ist. Er sprach sich für die Streichung der Passage 
zur Umbenennung in der Stellungnahme aus. 
 
Stadtrat Berfelde sieht keine Notwendigkeit, dass sich die Stadt dem KomiteeComite‘ für 
die Er-richtung eines Luisendenkmals anschließt. In der Stellungnahme wurden Texte vom 
Befrei-ungskrieg übernommen und unkritisch verarbeitet. Dies passt nicht in die Landschaft 
einer bürgerlichen Republik. 
 
Abstimmung zum Antrag0005/04:  6  -  2  -  0 
  
 
 
 
 
 
5.4.1. S0079/04 Unterstützung der Wiedereinrichtung eines Königin-

Luise-Denkmals 
 

 
Der Ausschuss nahm die Stellungnahme zur Kenntnis. 
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5.5. Alte Magdeburger Kunst im öffentlichen Raum 

Vorlage: A0032/04 
 

 
Frau Brodhun (Amt 41) erläuterte die Stellungnahme der Verwaltung. 
 
Herr Westphahl brachte den Änderungsantrag des Kulturausschusses ein, welcher die 
Ergänzung des Antragtextes  „....Steinmetzkunst möglichst sinnvoll genutzt werden.“ be- 
inhaltet.  
 
Stadtrat Berfelde sprach sich für die Ergänzung des Antrages aus. Die Verwaltung sollte die 
Anstrengungen der Stadt zur Rettung der Kunstdenkmäler mehr hervorheben. 
 
Der StBV schließt sich dem Änderungsantrag des Kulturausschusses an. 
Abstimmung zum geänderten Antrag 0032/04:   8  -  0  -  0  
 
 
 
  
 
 
 
5.5.1. S0099/04 Alte Magdeburger Kunst im öffentlichen Raum  
 
Der Ausschuss nahm die Stellungnahme zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
5.6. Anwohnerparkplätze 

Vorlage: A0004/04 
 

 
Herr Adler (Amt 61) brachte die Stellungnahme der Verwaltung ein und begründete die 
Nichtbefürwortung des Antrages. 
 
Stadtrat Berfelde: Könnte der Grünstreifen theoretisch Parkstreifen werden?  
 
Herr O’Gilvie (Amt 66): Der Grünstreifen ist nicht im Besitz der Stadt. 
 
Stadtrat Westphal: Es wird dem Eigentümer nicht verwehrt, Stellplätze für die Wohnungen 
zu schaffen. 
 
Stadtrat Stern ließ über die Stellungnahme der Verwaltung abstimmen. 
Abstimmung zur S0077/04:     8  -  0  -  0 
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Somit wird dem Stadtrat empfohlen, den Antrag abzulehnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.6.1. Anwohnerparkplätze 

Vorlage: S0077/04 
 

 
Der Ausschuss nimmt die Stellungnahme mit 8  -  0  -  0  zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.7. Veränderung des MVB-Fahrplanes 

Vorlage: A0026/04 
 

 
Herr Friedrich (MVB) legte das Prüfergebnis der MVB dar. 337 T€ wären jährlich 
aufzubringen und die Auslastung ist äußerst gering. 
 
Abstimmung zur Stellungnahme:    5  -  2  -  0     
Somit wird dem Stadtrat empfohlen, den Antrag abzulehnen. 
 
 
 
 
 
5.7.1. Veränderung des MVB-Fahrplanes 

Vorlage: S0065/04 
 

 
Der Ausschuss nahm die Stellungnahme mit 5  -  2  -  0 zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
6. Mitteilungen und Anfragen  
 
6.1 Fassadengestaltung Parkpalette Zentraler Platz/Elbufer 
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Herr Dr. Peters (Amt 61) bat um Meinungsäußerung zur Fassadengestaltung. Die 
Verwaltung 
favorisiert Sandsteinplatten und einen Rahmen bis unten setzen und beranken lassen. 
 
Stadtrat Stern schlug vor, da den Stadträten die Mappen nicht gegenwärtig sind, am 
06.05.04 dem Ausschuss eine Information vorzulegen. Auf dieser Basis kann dann diskutiert 
werden. 
 
6.2 Entwicklung um den Domplatz 
 
Stadtrat Ruden fragte nach der Entwicklung um den Domplatz. 
 
Herr Kaleschky (Bg VI) teilte mit, dass alles entsprechend Beschlusslage bearbeitet wird. 
Die Flächengestaltung erfolgt nach finanziellen Möglichkeiten. Eine schlichte Umpflasterung 
der Fläche ist nicht mehr möglich. Die Fläche ist durch Veranstaltungen blockiert, so dass erst 
2006 neu begonnen werden kann. 
 
6.3 Brücke Fürstenwall  
 
Stadtrat Westphal fragte an, wessen Entwurf der Brücke Fürstenwall realisiert werden soll? 
Dem Stadtrat sollte eine entsprechende Info gegeben werden. 
 
Herr Dr. Peters (Amt 61): Es gab zwei Beratungen zu denen alle Fraktionen geladen waren.   
 
Herr O’Gilvie (Amt 66): Der Stadtrat bekommt eine Info wenn die HU-Bau zur Planung 
fertig ist. Der Grundsatzbeschluss geht in die Ausschüsse. Der Sieger hat ein Anrecht auf sein 
Bauwerk. Vom Grund her liegt das Projekt fest.    
 
Stadtrat Stern merkte an, dass es in seiner Fraktion Auffassungen gegen den Bau der Brücke 
gibt. Die CDU-Fraktion spricht sich zum Standort und Zeitpunkt dagegen aus. 
 
Herr Kaleschky (Bg VI) gab an, dass die Ergebnisse des Workshops die Gestaltung noch 
nachgebessert werden muss. 
 
6.4 Entwicklung Schlachthof 
 
Stadtrat Stern fragte an, wie entwickelt sich nach Fertigstellung der Verkehrsanlage das 
Areal des Schlachthofes? 
 
Die Viehhofanlagen werden Kaufhaus und Parkhaus. Mitte des Jahres wird der Betrieb 
aufgenommen werden. 
 
6.5 Gespräche DG-Bahn 
 
Stadtrat Stern fragte an, wie laufen die Gespräche der Stadt mit der DG-Bahn zu den 
Projektmaßnahmen? 
 
Herr Kaleschky (Bg VI): In der OB-Runde wird über eine Teilinfo beraten. Der Haltepunkt 
Nordfront ist bis zur Vorplanung bearbeitet. Am 27.05.04 kann der Ausschuss informiert 
werden.  
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20.10 Uhr Ende öffentlicher Teil der Sitzung. 
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden 
Sitzung. 
 
 
 
 
 
 Reinhard Stern  Hannelore Kirstein 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 
 


